
Lernt Susanne Rossius 
kennen – 1. Vorsitzende des 

IFBS-Vorstands.
Sie gibt euch Einblicke in 

ihre Aufgaben, ihre Haltung 
zur Basalen Stimulation nach 

Prof. Dr. Fröhlich® und ihr 
persönliches Lebensthema.

INTERNATIONALER FÖRDERVEREIN

Basale Stimulation e. V.

Heute starten wir mit 
unserer Vorstellungs-
reihe ...



Über mich 
Mein Name ist Susanne Rossius.

Seit knapp 30 Jahren arbeite 
ich mit schwerstbehinderten 
Kindern und Jugendlichen in 
einer Wohneinrichtung der 
Behindertenhilfe.

Hauptberuflich bin ich seit 18 
Jahren als Dozentin an einer 
Pflegeschule in Berlin tätig. Mein 
Schwerpunkt liegt dabei auf der 
rehabilitativen Pflege.



Als 1. Vorsitzende ist es meine 
Aufgabe, den Verein nach innen 
und außen zu vertreten, sowie 
alle formalen Aufgaben des 
Vereins sicher zu stellen.

Besonders wichtig ist mir die 
Einbindung unserer hoch-
kompetenten und spezialisierten 
Fachpersonen in die gemein-
same Entwicklungsarbeit. Der 
Austausch mit unseren 
Begründern, Andreas Fröhlich 
und Christel Bienstein ist ein 
wichtiger Ankerpunkt meiner 
Arbeit.

Rolle im Verein



Der IFBS ist für mich vor allem 
das europaweite Netzwerk der 
Fachpersonen Basale Stimu-
lation. 

Der Verein ist die Kontakt-
stelle, an der Fäden zu-
sammenlaufen, Kontakte 
geknüpft, Qualität gesichert 
und Perspektiven für das 
Konzept entwickelt werden.

Was bedeutet der 
Verein für mich?



Autonomie und Verantwor-
tung leben.

Für mich steht Autonomie für 
Freiheit und Lebensqualität.

Wenn jeder Verantwortung für 
sich und andere übernimmt, 
profitieren alle davon.

Mein basales Lebens-
thema ist …



www.basale-stimulation.de

Lernt Susanne und den 

Verein besser kennen



www.basale-stimulation.de

In der nächsten Woche 
lernt ihr ein weiteres 
Mitglied unseres 
Vorstands kennen ...

Bleibt gespannt!




